
Erreichbarkeit von sozial benachteiligten 
älteren Menschen:
Angebote und Erfolgsfaktoren

Bern, 6. Mai 2019

Sarah Neukomm, Jasmin Gisiger



2 / Gesund altern – ein Widerspruch / 06.05.2019

Studie im Auftrag des BAG

 Untersuchung der Erreichbarkeit sozial benach-
teiligter älterer Personen ab 55 Jahren durch 
Angebote der Gesundheitsförderung und Prävention

 Doppeltes Ziel der Studie
 Bestandsaufnahme spezifischer Angebote und Mass-

nahmen für die Zielgruppe
 Identifikation von Good Practice und generellen 

Erfolgsfaktoren der Erreichbarkeit

 Gestuftes Vorgehen mit Methodenmix
 Internet-/Literaturrecherchen und Experten/innenanfrage, 

breite E-Mail-Befragung von 44 Alters- und Präventions-
organisationen, vertiefende Analysen von 7 Angeboten
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«Sozial benachteiligte ältere Personen»

Definition der Zielgruppe in Anlehnung an Projekte des 
BAG, der GDK und von Gesundheitsförderung Schweiz
 Personen ab 55 Jahren mit drei, nicht zwingend 

kumulativen Merkmalen:
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Existierende Angebote und Massnahmen

 Spezifische Angebote oder Massnahmen für 
Zielgruppe in Schweiz noch eher wenig verbreitet
 11 Organisationen mit insg. 25 spezifischen Angeboten 
 11 Organisationen mit zusätzlichen Massnahmen bei auf 

breiteres Zielpublikum ausgerichteten Angeboten
 Oft Ausrichtung auf Menschen mit Migrationshintergrund

 Angebote und Massnahmen differieren nach 
Organisationstyp
 Häufigste Anbieter sind Hilfswerke 
 Bei Gesundheitsorganisationen Angebote und 

Massnahmen oft erst im Entstehen

 Breites Spektrum an Angeboten und Aktivitäten



5 / Gesund altern – ein Widerspruch / 06.05.2019

Aktivitäten zur Erreichung der Zielgruppe 

Sozial benachteiligte ältere Menschen

• Informationsanlässe zu 
Themen wie Alltagsge-
staltung, Gesundheit, 
Wohnen, Finanzen

• Gezielte gesundheits-
bezogene Inputs im 
Rahmen anderer 
Angebote für Zielgruppe

• Zielgruppenspezifisch 
gestaltete Kommunika-
tionsmittel, ggf. inkl. 
Übersetzungen

• …

Informations-
vermittlung

Spezifische 
Angebote 
für sozial 

benachteiligte 
ältere 

Menschen

Zusätzliche 
Massnahmen 

bei 
Angeboten für 

breiteres 
Zielpublikum

• Kaffee-Treffs
• Moderierte Gesprächs-

runden oder Tisch-
gespräche

• Organisierte Freizeit-
aktiv itäten und Ausflüge

• Tanz-Treffs, Feste
• …

• Sprach-, Koch-, PC-
oder Bewegungskurse 
in geschlossenen 
Gruppen

• Selbstmanagement-
Kurse

• …

• Besuchsdienst
• Betreuung zu Hause 

und im Quartier
• …

• Vergünstigte Freizeit-
und Kulturangebote

• …

• Niederschwelliger Zu-
gang (Lokalität, 
Erreichbarkeit ÖV)

• Übersetzungen
• Dolmetschen
• Berater/innen in 

Muttersprache
• Zusammenarbeit mit 

Schlüsselpersonen
• Migranten/innen als 

Freiwillige
• Kostenloses Angebot
• …

• Niederschwelliger Zu-
gang (Lokalität, Erreich-
barkeit ÖV)

• Kostenlose Teilnahme 
oder freier Imbiss

• Zusammenarbeit mit 
Schlüsselpersonen

• Angebot in 
Muttersprache

• Betreuer/innen in 
Muttersprache

• Dolmetschen bei Bedarf
• Migranten/innen als 

Freiwillige
• …

• Kurskoordination
• Organisation von 

regelmässigen oder 
punktuellen Anlässen 

• Anlaufstelle für 
medizinische Fragen

• Vermittlung von 
Beratung

• …

• Niederschwelliger Zu-
gang (Lokalität, Erreich-
barkeit ÖV)

• Kostenerlass oder 
abgestufter Tarif

• Leiter/innen in 
Muttersprache

• Zusammenarbeit mit 
Schlüsselpersonen

• Kurse direkt im Setting 
der Menschen

• …

• Vergünstigte Lebens-
mittel und Produkte des 
täglichen Bedarfs

• …

Soziale Treffs, 
Austauschrunden

Kurse 
Workshops

Plattformen
Anlaufstellen

Aufsuchende 
Angebote

Vergünstigungen
im Alltag

• Niederschwelliger Zu-
gang (Lokalität, 
Erreichbarkeit ÖV)

• Übersetzungen
• Dolmetschen
• Berater/innen in 

Muttersprache
• Kostenloses Angebot
• …

• Niederschwelliger Zu-
gang (Anmeldung)

• Migranten/innen als 
Freiwillige

• …
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Zentrale Erfolgsfaktoren der Erreichbarkeit

Sozial benachteiligte ältere Menschen

• Zusammenarbeit mit Moderatorinnen, Schlüsselpersonen, 
Vereinen

• Ansprechen auch v ia Angehörige
• Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen, Nutzen 

bestehender Angebote
• Dolmetscher/innen

• Vertraute Örtlichkeit

• Niederschwellige Anmeldung
• Entwicklung aus bereits bestehendem Angebot 

verbunden mit «gutem Namen» der Organisation
• Breite Werbemassnahmen
• Bekanntheit bei Sozialdiensten

Dimension 1: 
Zugang finden, 

Kontakt herstellen

Ansprache 
Zielgruppe

Ort, 
Ausgestaltung

Informations-
vermittlung

Administration, 
Marketing

• Zusammenarbeit mit Moderatorinnen, Schlüsselpersonen, 
Vereinen

• Ansprechen auch v ia Angehörige
• Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen, Nutzen 

bestehender Angebote 
• Angebot und/oder Konversation in Muttersprache, 

sprachliche/interkulturelle Übersetzung/Dolmetscher/innen 
(Flyer, Präsentationen, Infoveranstaltungen etc.)

• Kontinuierliche Beziehung
• Flex ible, indiv iduelle Treffen
• Fixe Begegnungsorte
• Regelmässiges Angebot
• Aktive Mitwirkung als Gastgebende
• Angebot im Zuhause der Teilnehmenden

• Kontextsensibilität
• Arbeiten mit Bildern und Videos
• Bedürfnisgerechter Inhalt
• Einbezug Teilnehmende in Themenwahl
• Bedarfsgerechte Aktiv itäten

• Kostenloses/-günstiges Angebot

• Angebot und/oder Konversation in Muttersprache, 
sprachliche und interkulturelle Übersetzung, 
Dolmetscher/innen

• Kontinuierliche Beziehung
• Bedarfsgerechte Aktiv itäten
• Aktive Mitwirkung als Gastgebende
• Regelmässiges Angebot

Dimension 3: 
Wirkung im Hinblick auf 

Verhaltensänderung

Dimension 2: 
Akzeptanz des Angebots, 

Veränderung der Kognition
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Fazit

 Vielfältige Erfolgsfaktoren mit Blick auf Zugang, 
Akzeptanz und Wirkung bei der Zielgruppe
 Ausreichende und gesicherte Finanzierung seitens 

Organisation als weitere entscheidende Rahmenbedingung

 Mögliche Transfers der Erfolgsfaktoren als Ziel
 Basis für Entwicklung neuer Angebote für Zielgruppe
 Prüfkriterien zur Beurteilung Erreichbarkeit durch breitere, 

auch für weitere Zielgruppen offen stehende Angebote

 Bericht econcept für alle Interessierten mit
 Synopsen zu zentralen Aktivitäten und Erfolgsfaktoren
 Konkrete Angebote und Massnahmen inkl. Aktivitäten
 Auskunftspersonen der verantwortlichen Organisationen
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